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Zugspitze
Gämsen am höchsten Berg Deutschlands

Ausgangspunkt - Ziel Talstation der 
Zugspitzbahn

Zufahrtsmöglichkeit  zum 
Ausgangspunkt Die Zugspitzbahn ist so-
wohl öff entlich als auch privat gut erreich-
bar. Parkplätze sind genug vorhanden, die 
Rückkehr erfolgt zum Ausgangspunkt.

Kurze Tourbeschreibung Hochgebirge: 
lange Schneebedeckung, Trockenheit und 
große Temperaturschwankungen. Wir lernen 
auf dieser Tour die an die extremen Bedin-
gungen angepassten Pfl anzen und Tiere 
kennen, sprichwörtlich blühendes Leben in 
der Schuttwüste. Weiters erforschen wir die 
Dynamik und Kraft der Gletscher, durch ihren 
dramatischen Rückgang in den letzten 150 
Jahren beleuchten wir eines der brennenden 
Themen unserer Zeit: den Klimawandel.

Natur-Highlights
Die Zugspitze ist der Hauptgipfel des Zug-
spitzmassives und mit 2962 m der höchste 
Berg Deutschlands. Der Blick von unten lässt 
die lange Geschichte dieses Massives schon 
erahnen, die vor etwa 200 Millionen Jahren 
mit der Bildung von Riff kalk aus Korallen be-
gann. Die drei sichtbaren Gletscher sind die 
Relikte der letzten Eiszeit vor 10.000 Jahren, 
als noch die gesamten Zentralalpen verglet-

Gehzeit 1:30 Std.

Gesamtdauer Nature 
Watch Führung

ca. 4:00 Std.

Höhendiff erenz ca. 100 m

Strecke ca. 2-3 km

Klassifi zierung Schotterwege, Schotter-
halden, Alpenvereinsweg

Wegbeschaff enheit meist breiter, gut mar-
kierter Fahrweg, für eine 
Begehung sind Bergschuhe 
unerlässlich, Regenschutz 
und warme Kleidung erfor-
derlich, Sonnenschutz, ev. 
Wanderstecken
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schert waren. Die für das Gebiet typischen 
Karstformationen sind entstanden durch das 
Abschmelzen der Gletscher, die Lösungen im 
Kalkstein bewirkten. In letzter Zeit gehen 
die Gletscher aufgrund der Erwärmung des 
Klimas drastisch zurück. Der Erstbesteiger 
der Zugspitze konnte 1820 noch den großen 
zusammenhängenden Gletscher bestaunen, 
der sich bis 1850 gehalten hat. Heute erinnern 
nur noch mächtige bewachsene Moränen an 
sein damaliges Ausmaß. Kaum zu glauben, 
dass es dort oben auch Leben gibt. Am 
Schneefernerhaus auf 2650 m Höhe findet 
man Pflanzen, die sich an die subnivalen  
Bedingungen angepasst haben, wie Täschel-
kraut , Alpenmohn und Gämskresse. Weiter 
unten findet man dann bereits die ersten  
Rasenflächen mit ihrer subalpinen Vegetation. 
Es kann gut sein, dass man bei der Wanderung 
eine Gämse im Fels herumklettern sieht, und 
es ist auch gut möglich, dass bei der Jause 
Bergdohlen kommen und auf Reste hoffen.

Einkehrtipps
Nature Watch Hotel Post & Postschlössl

Nature Watch - 
Aktiv & Familienresort Zugspitze

Bergbahnhof Schneeferne

 Restaurants auf der Zugspitze

Kontakte
Nature Watch Hotel Post & Postschlössel
Kirchplatz 6, 6631 Lermoos
Tel +43.5673.22810
Fax +43.5673.2281-841
hotel@post-lermoos.at
www.post-lermoos.at 

Nature Watch Hotel
Aktiv & Familienresort Zugspitze
Obermoos 1, 6632 Ehrwald
Tel +43.5673.2309
hotel@zugspitze.at
www.zugspitze-resort.at 

TVB Tiroler Zugspitz Arena
Kirchplatz 1, 6632 Ehrwald
Tel +43.5673.20000.208
Fax +43.5673.20000.210
ehrwald@zuspitzarena.com 

Weitere Informationen
www.nature-watch.at
www.natopia.at
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